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prächtigen,. oon bcr Immobilien=®efeflfhaft AEfhwil
Gintec bem ißoftbüro erfieHten 9Bobnhäufetn, finb nun
wieber piei im Slobbau erfteflte, htapgefommen. Auh
bie @igenhelm=©enoffenfhaft SSeuaEfhroil baut an ber
VaSlerftrafje gegenüber bem ©hulhaufe roieber etne roettere
9lngat)[ ©infamiltenbäufer.

®a§ ©t. ©alter ©aSmerf, bas ftth namentlich im
testen Sejennium iit gerabep überrafhenber SBeife ent=
wicfelt bat wtb baS auch bie beibeti Aufjettgemeinben
©traubengeE unb Sablat unb einige anbete ©emeinbeu
mit ©as oerforgt, fteljt bor einem neuen grofjen AuS=
bau. Sem ©emeinberate roirb bemnähft eiue Vortage
unterbreitet rnerbeu auf ©rweiterung beS VerteilungS»
ne|e§ außerhalb beS SantonS. @§ fott uämlih eine
Seitung erftetlt merben über ©peiner nah trogen unb
nad) ieufen, Vüf)ler unb ©ais. 3n biefen ©emeinben
bat gWar bie eteftrifhe Sraft bereits in ftarfem Vîafjc
©ingang gefunben, fo bafj augunebmeit ift, ber Sonfum
werbe fich in ben erften fahren bauptfählih auf Sod)»
gaS erfitecfeu.

gür Den nenen ©pitalbau De§ SantonS ©tau»
bünbcn liegen bret projette aus einer gbeenfonfurrenj
»or. Sie ©jpertenfommiffion empfahl baS ißrojeft non
©häfer&Vifh- ®te Regierung wählte etne Variante
beS projettes ©h mit). SDtan rehnet mit einer Softem
fumme oon 400,000 gr.

Sem ©efuh Des MnDnertfhen SrentatoriumS*
Verein um einen Beitrag non gr ;50,000 wifl bie £Re=

gicrung in ber Art etitfptecben, bajj 10 Qabre lang jat»r=
tief) gr. 5000 gegeben werben foEen, waS einem jctj'gen
einmaligen Beitrag oon gut iranien 40,000 gleicbfommt.
@S foü babei ©ah« ber graftionen fein, SRinberbemittel
ten Beiträge an bie Soften ber Verbrennung p be

willigen.
Sirhenrenooation in SiibltS (©raubünben). Hier

wirb bie Sirdfe einer burhgteifenben funftgerehten Veno»
oalion, nah Vlänen ber sperren Çirsbrunner & ©häfer,
früher ©mil ©häfer, Sanbquart, unterjogen.

Sie foföttige ©rfteüung einer neuen fomfortablen
©tibötte ant ijStj Slair ift am 14. SHärj ootn ©fiflub
Alpina in ©bur im Softenooranfhlag oon 14,000 gr.
befhloffen worben.

S&rhenrenopatioit in ßngano (Seffin). 3n bem

oom ©taatSrat eröffneten 3ßettbemerb um bie äußere
arhiteftonifhe Verfhönerung ber@t. Antonio Sirhe
in Sugano trug unter elf Sonîurrenten baS ißrojeft oon
Ardpteft ®. Vorbongotti in Sugano ben '»Preis
baoon.

Uerbandswe$en.

©hrneij- @h»tteDe= unD Söaflnermeifteroeretn. Sie
©eneraloetfammlung wirb am 1. Quni abgebalten

HanDelS* nnD ©emerbeoerein ©t. äSoriö (©raub
An ber ©eneraloerfammlung würbe Vaumeifter S.

©aflifh èum ißräfibenten gewählt. SaS |>aupttraf»
tanoum bilbete bie ©enebmigung ber neuen ©latuten ber
HanbelS» unb gewerblichen 3eihnungSfhule gftorit).
Vach ihnen foE bie beftebenbe ©emerbefhule ©t. EJlorib
neu organifiert unb nun tn ber Hauptfache burd) ben

fianbelS» unb ©ewerbeoeretn weitergeführt werben.
Set Verein befhlof? im wettern, fiel) an ber bünb»

nerifhen © ewerbeauSftellung ©hur 1913 mit einer
3lnjabl ©arantiefhetnen p beteiligen, um fo fein 3nter>
effe am ©ebeiben beS Unternehmens p befunben.

Von ©ette beS ißräfibenten würbe über bie let)te
Selegiertenoerfammlung beS fanton. ©ewerbeoerbanbeS

in Slang unb bie oon genanntem Vetbanbe neu gefhaffene
gnfaffoftelle in ©bur referiert; letjtere beforgt be=

fanntlih für HanbelS» unb ©ewerbetreibenbe gegen etne

mäfjige jährliche EJlitgltebergebühr oon gr. 15 ben ©in»

jug ufw. oon lange auSftebenben Qnfaffopoften.

ümcbiedeiiec.
f ©hmieDmeifter QacqueS JRnfterbolj in ©am§»

tagern (8ö"h)' 2ltn 15. SJlätj ftarb im ©hmiebbof»
S am § tag er n an ben folgen einer Vlutoergiftung ber
im 49. 2llter§iabr fiebenbe Çerr ©emetnberat QacqueS
Stufterbolj. ©hmiebmeifter. Sanf fetner großen VerufS'
tüchtigfeit hatte er fein ©efhäft ju f'hönfter Vlüte ju
bringen oermoebt. 8m SJlilitär würbe ber erprobte unb
gewanbte jpufi'hmieb SRufterholj für feine au^erorbent»
liehen Seiftungen burh ein Siplom geehrt. 5US Vor=
ftanbSmitglieb ber QueEwafferoerforgung ©amStagern
hat er fih burh feine raftlofe unb uneigennützige Sätig»
feit bteibenbe Verbienfte erworben unb auh im ©emetnbe=
rat fteEte er fetnen ESann unb wufete feine gefunben
Obeen mit ©efhief ju oertreten. Sie ©ggfommiffton
oertiert tn ihm ein tätiges unb opfetfreubigeS SUitglieb.
Viele feiner Säten unb niht plebt feine offene §anb
haben unS bie ©röfje feines ©harafterS gejeigt, fhreibt
bie „©renjpoft".

8um Hilfslehrer Der ©hreinerfûhfh«ïc in Sern
mit Amtsantritt auf 1 April 1913 würbe gewählt:
Vaufhtemer Sari ©linj oon ©t. ©allen, gegen»
wärlig in granffurt a. 3S., gewefener Sebrling unb gort»
bilbungSfhüler ber bernifhen Sebrwerfftätten.

AIS ©ihmeifter für Den Vejirl (©raub.) würbe
Oom VegientngSrat §err Vt. ©rob, ©hloffer in 8erne^,
gewählt.

©rofjfener. Am 22. SSärj abenbS, furj oor 11 Uhr,
ertönten in bie feierlihe OfterftiEe bie ©türmglocfen oon
Sriefen unb Vabuj. 8nSriefen, bem Hetnen liehten»
fteinifhen Sorfe swifhen Vabuj unb ValjerS, gegen»
über bem ft. gaüifhen 9Bartau, brannten fieb^eh"
Häuf er mit ben baju gehörenben, metftenS fleinen
©taüungen nieber. SSenfhenleben würben feine gefährbet,
trohbem ber Vranb bei heftigem göhnmetter entftanben,
Dagegen blieben fteben ©tücf Vieh in ben glammen gabrif
unb poft finb intaft geblieben.

©hmeUetifhe gewerblihe SebtlingSprüfnngen.
Ser türjlicb etfhienene Veriht beS ©hweijer. ©ewerbe»
oereinS über bie ©rgebniffe ber gewerblihen SehrlingS»
Prüfungen im gabre 1912 enthält u. a. beachtenswerte
aiîitteilungen unb Vatfhläge über ihre Drganifation unb
Surhführung. gür bie 8me<imä|igfeit unb Vüblihfeit
bit fer Prüfungen jeugt am beften bie Satiahe, bafe fie
nun in 14 Santonen gefetzlih geregelt unb in 9 Santonen
obligatorifh erflärt, überhaupt tn aEen Santonen organi»
fiert finb. Auh ^®r Santon Seffin bat nunmehr etn
©efetz etlaffen, welheS ihre ©inführung oorfteht. Sie
gen'erblihen Sehrlingeprüfungen ftehen unter ber Rentrai»
îeitung beS ©hweijer ©ewerbeoeteinS, burh beffen Ver»
mittlung fie mit VunbeSbeiträqen fuboentiontert werben.

Sie ©efamtbeteiligung hat wteber jugenommen. ©te
betrug 6628 Seilnehmer (gegenüber 6302 im Vorjahre),
wooon 2288 Sel)rtöchter (2205 im Vorjahre). Saut einer
SabeEe, bie über bie oerhältniSmäfjige Veteiligung ber
Sehrlinge an ben Prüfungen in jebem Santon Auffhlufî
gibt, hai*®" 23,8 % afler Sehrlinge an ben ©hlufj-
Prüfungen teilgenommen. Sie 6628 Seilnehmer oerteilen
fih auf 177 gewerblihe VerufSarten; am fiärfften oer»
treten finb bte Samenfhneiberlnnen, ©hloffer, SEehanifer
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prächtigen,, von der Immobilien-Gesellschaft Allschwil
hinter dem Postbüro erstellten Wohnhäusern, sind nun
wieder zwei im Robbau erstellte, hinzugekommen. Auch
die Eigenheim-Genossenschaft Neuallschwil baut an der
Baslerstraße gegenüber dem Schulhause wieder eine weitere
Anzahl Einfamilienhäuser.

Das St. Galler Gaswerk, das sich namentlich im
letzten Dezennium in geradezu überraschender Weise ent-
wickelt hat und das auch die beiden Außengemeinden
Straubenzell und Tablat und einige andere Gemeinden
mit Gas versorgt, steht vor einem neuen großen Aus-
bau. Dem Gemeinderate wird demnächst eine Vorlage
unterbreitet werden auf Erweiterung des Verteilungs-
Netzes außerhalb des Kantons. Es soll nämlich eine
Leitung erstellt werden über Speicher nach Trogen und
nach Teufen, Bühler und Gais. In diesen Gemeinden
hat zwar die elektrische Kraft bereits in starkem Maße
Eingang gefunden, so daß anzunehmen ist, der Konsum
werde sich in den ersten Jahren hauptsächlich auf Koch-
gas erstrecken.

Für den neuen Spitalbau des Kantons Grau-
bünden liegen drei Projekte aus einer Jdeenkonkurrenz
vor. Die Expertenkommission empfahl das Projekt von
SchciferàRisch. Die Regierung wählte eine Variante
des Projektes Schmitz. Man rechnet mit einer Kosten-
summe van 400,000 Fr.

Dem Gesuch des bündnerischen Krematoriums-
Verein um einen Beitrag von Fr A0.000 will die Re-
gürung in der Art entsprechen, daß 10 Jahre lang jähr-
lich Fr. 5000 gegeben werden sollen, was einem jetzigen
einmaligen Beitrag von gut Franken 40,000 gleichkommt.
Es soll dabei Sache der Fraktionen sein, Minderbemittel
ten Beiträge an die Kosten der Verbrennung zu be

willigen.
Kirchenrenovation in Küblts (Graubünden). Hier

wird die Kirche einer durchgreifenden kunstgerechten Reno-
vation, nach Plänen der Herren Hirsbrunner à Schäfer,
früher Emil Schäfer, Landquart, unterzogen.

Die sofortige Erstellung einer neuen komfortablen
Skihütte am Ptz Nair ist am 14. März vom Skiklub
Alpina in Chur im Kosten Voranschlag von 14,000 Fr.
beschlossen worden.

Ktrchenrenovation in Lugano (Tessin). In dem

vom Staatsrat eröffneten Wettbewerb um die äußere
architektonische Verschönerung der St. Antonio-Kirche
in Lugano trug unter elf Konkurrenten das Projekt von
Architekt G, Bordonzotti in Lugano den Preis
davon.

ilekl>«n«km;ei>.
Schweiz. Schmiede- und Wagnermeisteroerein. Die

Generalversammlung wird am 1. Juni abgehalten

Handels- «nd Gewerbeverein St. Moritz (Graub.).
An der Generalversammlung wurde Baumeister L.
Caflisch zum Präsidenten gewählt. Das Haupttrak-
tanoum bildete die Genehmigung der neuen Statuten der
Handels- und gewerblichen Zeichnungsschule St. Moritz.
Nach ihnen soll die bestehende Gewerbeschule St. Moritz
neu organisiert und nun in der Hauptsache durch den

Handels- und Gewerbeoerein weitergeführt werden.
Der Verein beschloß im wettern, sich an der bünd-

nerischen Gewerbeausstellung Chur 1913 mit einer
Anzahl Garantiescheinen zu beteiligen, um so sein Inter-
esse am Gedeihen des Unternehmens zu bekunden.

Von Seite des Präsidenten wurde über die letzte

Delegiertenversammlung des kanton. Gewerbeverbandes

in Jlanz und die von genanntem Verbände neu geschaffene

Inkasso st eile in Chur referiert; letztere besorgt be-

kanntlich für Handels- und Gewerbetreibende gegen eine

mäßige jährliche Mitgliedergebühr von Fr. 15 den Ein-
zug usw. von lange ausstehenden Jnkassoposten.

bmchlàtt.
-j- Schmiedmeister Jacques Rusterholz in Sams-

lagern (Zürich). Am 15. März starb im Schmiedhof-
Samstagern an den Folgen einer Blutvergiftung der
im 49. Altersjahr stehende Herr Gemeinderat Jacques
Rusterholz. Schmiedmeister. Dank seiner großen Berufs-
tüchtigkeit hatte er sein Geschäft zu schönster Blüte zu
bringen vermocht. Im Militär wurde der erprobte und
gewandte Hufschmied Rusterholz für seine außerordent-
lichen Leistungen durch ein Diplom geehrt. Als Vor-
standsmitglied der Quellwasserversorgung Samstagern
hat er sich durch seine rastlose und uneigennützige Tätig-
keit bleibende Verdienste erworben und auch im Gemeinde-
rat stellte er seinen Mann und wußte seine gesunden
Ideen mit Geschick zu vertreten. Die Eggkommission
verliert in ihm ein tätiges und opferfreudiges Mitglied.
Viele seiner Taten und nicht zuletzt seine offene Hand
haben uns die Größe seines Charakters gezeigt, schreibt
die „Grenzpost".

Zum Hilfslehrer der Schreinerfachschule in Bern
mit Amtsantritt auf 1 April 1913 wurde gewählt: Herr
Bauschreiner Karl Glinz von St. Gallen, gegen-
wärlig in Frankfurt a. M., gewesener Lehrling und Fort-
bildungsschüler der bernischen Lehrwerkstätten.

AIs Eichmeister für den Bezirk Inn (Graub.) wurde
vom Regierungsrat Herr M. Groß, Schlosser in Zernez,
gewählt.

Großfeuer. Am 22 März abends, kurz vor 11 Uhr,
ertönten in die feierliche Osterstille die Sturmglocken von
Triefen und Vaduz. In Triefen, dem kleinen liechten-
steinischen Dorfe zwischen Vaduz und Balzers, gegen-
über dem st. gallischen Wartau, brannten siebzehn
Häuser mit den dazu gehörenden, meistens kleinen
Stallungen nieder. Menschenleben wurden keine gefährdet,
trotzdem der Brand bei heftigem Föhnwetter entstanden,
dagegen blieben sieben Stück Vieh in den Flammen Fabrik
und Post sind intakt geblieben.

Schweizerische gewerbliche Lehrliugsprüfuugen.
Der kürzlich erschienene Bericht des Schweizer. Gewerbe-
Vereins über die Ergebnisse der gewerblichen Lehrlings-
Prüfungen im Jahre 1912 enthält u. a. beachtenswerte
Mitteilungen und Ratschläge über ihre Organisation und
Durchführung. Für die Zweckmäßigkeit und Nützlichkeit
di'ser Prüfungen zeugt am besten die Tatsache, daß sie

nun in 14 Kantonen gesetzlich geregelt und in 9 Kantonen
obligatorisch erklärt, überhaupt in allen Kantonen organi-
siert sind. Auch der Kanton Tessin hat nunmehr ein
Gesetz erlassen, welches ihre Einführung vorsieht. Die
gewerblichen Lehrlingsprüfungen stehen unter der Zentral-
leitung des Schweizer Gewerbeoereins, durch dessen Ver-
mittlung sie mit Bundesbeiträqen subventioniert werden.

Die Gesamtbeteiligung hat wieder zugenommen. Sie
betrug 6628 Teilnehmer (gegenüber 6302 im Vorjahre),
wovon 2288 Lehrtöchter (2205 im Vorjahre). Laut einer
Tabelle, die über die verhältnismäßige Beteiligung der
Lehrlinge an den Prüfungen in jedem Kanton Aufschluß
gibt, haben 23.8 "/» aller Lehrlinge an den Schluß-
Prüfungen teilgenommen. Die 6628 Teilnehmer verteilen
sich auf 177 gewerbliche Berufsarten; am stärksten ver-
treten sind die Damenschneiderinnen, Schlosser, Mechaniker
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uttb ©cfjreltter. ®er Sunbeêfrebit betrug gr 35,000,
bte Setträge ber Kantone total gr. 128,455, anberroettige
Setträge 8850 grauten. ®en ©efamteinna|men after
^ßrüfungSfretfe oon gr. 139,426 fielen gr. 143,967 ®e=

famtauägaben gegenüber. $urc§f'cf)mttlic| haben 34 %
ber tßrüfung§teilnef)tner eine SRittelfdfjule unb 76 % etne

getnetbfidje gortbitbung§= ober gact)f<|ute befugt. — ©er
Sériât tann, foroett Sorrat, beim ©etretariat be§ ©djroeij.
©emerbeoeretnê tn Sern belogen roerben.

<S^metjctif<^c ©efeflfdjaftfür ÎRetaftmette, Safel.
©te ant 15. Sttärj abgehaltene orbentHdje ©eneraloer=
fammlung genehmigte ben ©efdE)äft§betid^t, Rechnung unb
©eroinnoerteilung für ba§ am 31. Januar 1913 abge»

fchloffene ©efdhâftëiafjr. ©te ©itnbenbe beträgt 10%
(1911/12 9%) ©ie ©eneralnetfammtung nahm mit leb=

haftet Teilnahme oon bent foeben erfolgten fotnfdfjiebe
best SJtitgfiebä bes Serroaltmtgërateê, |)err Subroig ©el=
brüdt tn Serfin, $entni§. 9tn ©teile be§ auf etne SBieber*
mahl oerjidhtenben |>err D. Ulrich, SDtitglteb be§ 2lufftcht§=
rateê ber ©iêconto ©efeUfdjaft, tourbe neu tn ben Ser=
roaltungsrat gemählt fperr ©. ©dhlieper, ©ireftor ber
gleiten Sant in grantfurt a. 3H. ©ie übrigen SJlitglieber
beS SermaltungSrateS mürben für etne neue älmtsbauer
beftätigt.

Aus der Praxis. — für die Praxis.
NB üöerfauf?=, 5mtfd)= uitb 3lvbcitdgcfud)e toerben

unter biefe SRubrtl niettt aufgenommen; bernrtige ©tjeigen
gehören in ben gttferatenteil beS BlatteS. — fragen, melcbe

„unter ©Ijtffre" erfdjeinen Tollen," motte man 20 ©t§. in
Warten (für jfttfenbung ber Offerten) beilegen.

fragen.
1645. ©er ift Stbgeber oon altem, fauberent ©id)en()oIj,

fdjroere ©tüde? Strottbäume rc. roerben beoorjitgt. g. Soft, ©obn,
Süfjnad)t am IHigi.

1646. ©eldjer fjetjuugStecbnifer befafit fid) mit ber 2ln=

fertigung oon planen für gentralbeijungen? Offerten unter ©biffre
A 1646 an bie ©jpeb.

1647. ©er liefert gute, tnöglid)ft geräitfd)tofe ©intelgetriebe,
bienenb junt Slntrieb einer Banbfäge?

1648. ©er hätte eine Heinere Banbfäge, fotoie eine Heinere
bßertbelfräfe, gebraudjt, bidigft abjugeben, roenn aud) reparatur=
bebürftig? ®efl. Offerten unter ©tjrffre R 1648 an bie ©rpeb.

1649. ©er übernimmt größern Soften ©djreinerarbeiten?
Offerten unter ©biffre K 1649 an bie ©rueb.

1650. ©er liefert bie beften ©afdjleffel, Supfer, mit ©affer=
fdjiff? ©arantie oerlangt.

.1651 a. ©ibt eë eine Waffe, roetdje bei einmaligem ©iftrid)
auf roh gefd)tiffene§ §olj ein ladäbnlidjer ®tanj erzeugt? b. ©er
liefert faubereë, roeificS jjifortjbolj? c. Sann mir jemanb einen
leiftungëfâhigen goljbänbler in Dberöflerreid) mitteilen?

1652. SOBer erftcHt praftifche £>olj=®äntpferei ober liefert
Beftanbteile? Offerten unter ©biffre K 1652 an bie ©jpeb.

1653. ©er ift Sieferant einer ©afferpuntpe famt erforber=
Ud)en SeituugSröbren für eine Süt)lanlage? ®te Pumpe foH 12
bi§ 15 Winutcnliter ©affetförbermtg leiften. ®ie ©aughöhe ift
6 m, bie Stationierung ber Pumpe ift 80 m oom @augfdjad)t
uorgefehen. Offerten für pumpe famt erforberlid)em @leftro=
motor unb SeitungSröbrett unter ©biffre W 1653 an bie ©rpeb.

1654. ©er erteilt bie nötige HluSfunft über 3imbboIj=
fabrifation ttitb roer liefert bie nötigen Wafdjinen?

1655. 28er hat eine gut erhaltene antertl. ober beutfdje
©etfjeugfcbleifutafd)ine biHigft abjugeben? Offerten unt. ©biffre
L 1655 an bie ©jtpeb.

1656. 3d) beabfici)tige für mein ®efd)äft unb ffiobnung
cuentueH Bentralbeijuttg einjuridjten. ©eld)eë ift baS befte
©pftent? ©§ rourbe mir u. a. Srilettfeuevuug empfohlen. ®a
mir ©rfahrung bariit mangelt, märe id) ju grohent ®ante oer=

pflichtet, roentx mir hierorts sutreffenbe Urteile barüber sufommen
mürben. Offerten unter ©biffre G 1656 beförbert bie ©£peb.

1657. 28er hätte '2 ältere, fdjtniebeiferne THäber oon 30
bis 50 cm 9tabhöl)e mit einer ®raglraft oon minbeftenS 3 3cnt=
ttern abjngeben? Offerten mit Preisangabe an 3oh- THofcnberg,
2Bagnerei, §üfen=@inS (Slargau).

1658. 28er roäre Slbgeber oon 3 gebrauchten, aber nod)
gut erhaltenen .Çangelagern oon 30 <?m ,§öhe unb 36 mm ®oh=

rung, eoent. auch einer gut erhaltenen ïranSmiffionSroeHe non
4 m Sänge unb 3 baju paffenben Sjängelagern? Offerten mit
Preisangabe an 3oh- IHofenberg, SSagnerei, §öfen=©inS (Ülarg.)

1659. 2ßer liefert jtrla 15 m-' prima föbrene SBaumbretter
oon 36—85 mm ®ide, gam bürre 2Bare (grobe Slöbe)? 2leu6erfte
Offerten an ®h- ®arnin=3Wepenberg', ®ampffäge unb §obetroerf,
in 3«g-

1660. 2Ber lönnte mir SluSlunft geben, roeldje ®anbfäge=
bfattfiihrung fich am beften bewährt haben in bejug auf genaue
SSIattfübrung? Offerten an 3°b- 9lofenberg, ®agnér, @inS=§öfen
(2largau). ./ • '

1661. ©er liefert fofort ^irta 25 m^ pitd)=pine=8aben, 55
bis 60 mm ftarl, 1. Dualität unb trodene ©are? .Offerten franto
©tatton. 23üron an ®ebr. fflpb/ Sägerei unb med), ©djreinerei,
SBüron (Sujern). ^

1663. ©er hätte j)it£a 120 m gebrauchtes, 1 m breite?
®ral)tgefled)t ftur ©infriebung eines ®artenS billig abjugeben?
Offerten an 3al- iRamfeier, ®red)Sler, Ofterntunbigen b. SSern.

1663. ©er hätte unb unter roa§ für S3ebingungeu. 1 >3e=

mentröhren=2JlobelI, 80 cm Sidjtroeite, mit einigen SRuffen, jroei
SiRonate mietioeife absugebeu?

1664. ®ibt e§ eine batierhafte SOlaffe jum auSftreidjen oon
gugen in guftböbett unb roer liefert foldje unb gibt 2lnleitung
baju?

1665. ©ie oiel Sraft fann ich geroinnen mit 45 @etunben=
liter bei einem ©efälle oon 5 m? ®ie Sraft würbe jxtr ©r=

jeugutig eleltr. ffiitergie benuht. ©er erfteHt folche 2lnlageu unb
bieSbesüglid.e Softenberedjnungen? Offerten an ©. Seibunbgut,
©rünen!@umiSroalb (Bern). j.

1666. ©er inftaüiert 3entra(heijungSanlage oom Sod)l)erb
auS unter ©arantie? ®efl. Offerten unter ©biffre B 1666 an
bie ©roeb.

1667. ©er hätte eine ältere, aber gut erhaltene ïRiemem
fdjeibe auS fiofj ober ©ifen, ^roeiteilig, 130 cm ®urd)tneffer,
22 cm breit unb 60 mm Bohrung abjugeben? Offerten an gb.
Sinber, Baugefdiäft, 3ahbad)=2inben (Bern).

1668 a. ©er famt mir mitteilen, roeldjeS ©pftem ®ur=
binett mit gröfetent OtutseffeU arbeitet bei 40 m ©affergefälle unb
roer erfteHt foldje? b« ©eiche 2id)troeite utüffen bie 8eitung§=
röhren für 10 HP haben? c. gür bie Einlage eineS ©ammlerS
tonnte ein Badjtobel mit einer Waiter abgefperrt roerben, baS
oben 13 m unb unten 7 m breit ift. gn ber Witte würben 2

©tütsntauern aufgeführt, welche jugleid) als ©djalte bienett unb
bann bie ganje Wauer mit 2luSbub hinterfüllt. ®ie Wauer ift
in Beton oorgefeljen unb roirb 4—5 m hod); roie ftart muh folche
erftellt roerben, um beut ©afferbruet genügenb ©iberftanb ju
leiften?

1669. ©er hätte abjugeben ein möglichft leichtes ©in!el=
trieb? Beibe 9Mber foHten ntöglichft gleich grpft fein im ®itrd)=
meffer oon jirfa 40—60 cm, Bohrung roenn möglich 35 mm,
eoent. paffenbe ©eilen unb Säger bajn? ®efl. Offerten mit
Preisangabe an g. ©et), §o!jro., ©olbufen (Sujern).

1670. ©er hätte 10—12 ältere, jebod) gut erhaltene ©chraub*
ftöde abjugeben? Offerten unter ©hiffre. B 1670 an bie ©jtpeb.

1671. ©er liefert troefene ïannenbretter, parallel gefräft,
1. uttb II. SI., 15, 18, 24, 30 mm? ®efl Offerten unter ©biffre
D 1671 an bie ©jpeb.

1673. ©er hätte gebrauchte, jebod) gut erhaltene ®reib=
rienten abjugeben, 1 ©tüd 10—12 cm breit unb 7.60 m lang,
1 ©tüd 9—10 cut breit unb 11.60 m lang? Offerten an gof.
ffitjber Borer, ©ägetoerf, ©muten b. Sujern.

1673. ©er liefert ©idjenbolj, jn £teppenfproffen au§ge=
fehnitten, 80 cm lang, 45x45 mm ftarl? ®efl. Offerten an 2lug.
Weper, ©ifenroarenhanblung itt Sieftal.

Rolladen. Roll jalousien. Gegründet

alousieladen RollsriiutzHände »a<5D
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und Schreiner. Der Bundeskredit betrug Fr 35.000,
die Beiträge der Kantone total Fr. 128.455, anderweitige
Beiträge 8850 Franken. Den Gesamteinnahmen aller
Prüfungskreise von Fr. 139,426 stehen Fr. 143,967 Ge-
samtausgaben gegenüber. Durchschnittlich haben 34 °/o
der Prüfungsteilnehmer eine Mittelschule und 76 "/» eine

gewerbliche Fortbildungs- oder Fachschule besucht. — Der
Bericht kann, soweit Vorrat, beim Sekretariat des Schweiz.
Gewerbevereins in Bern bezogen werden.

Schweizerische Gesellschaft für Metallwerke, Basel.
Die am 15. März abgehaltene ordentliche Generalver-
sammlung genehmigte den Geschäftsbericht, Rechnung und
Gewinnverteilung für das am 31. Januar 1913 abge-
schlossene Geschäftsjahr. Die Dividende beträgt 10°/o
(1911/12 9 »/o) Die Generalversammlung nahm mit leb-
hafter Teilnahme von dem soeben erfolgten Hinschiede
des Mitglieds des Verwaltungsrates, Herr Ludwig Del-
brück in Berlin, Kentnis. An Stelle des auf eine Wieder-
wähl verzichtenden Herr O. Ulrich, Mitglied des Aufsichts-
rates der Disconto Gesellschaft, wurde neu in den Ver-
waltungsrat gewählt Herr G. Schlieper, Direktor der
gleichen Bank in Frankfurt a. M. Die übrigen Mitglieder
des Verwaltungsrates wurden für eine neue Amtsdauer
bestätigt.

Fus Oer ?rsà — für Sie Praxis.
dlk Verkaufs-, Tausch- und Arbcitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen,' wolle man 2V Cts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

fragen.
4643 Wer ist Abgeber von altem, sauberem Eichenholz,

schwere Stücke? Trottbüume rc. werden bevorzugt. I. Kost, Sohn,
Küßnacht anl Rigi.

4646 Welcher Heizungstechniker befaßt sich mit der An-
fertigung von Plänen für Zentralheizungen? Offerten unter Chiffre
^ 1646 an die Exped.

4647. Wer liefert gute, möglichst geräuschlose Winkelgetriebe,
dienend zum Antrieb einer Bandsäge?

4648. Wer hätte eine kleinere Bandsäge, sowie eine kleinere
Pendelfräse, gebraucht, billigst abzugeben, wenn auch reparatnr-
bedürftig? Gefl. Offerten unter Chiffre lî 1618 an die Exped.

4649. Wer übernimmt größern Posten Schreinerarbeiten?
Offerten unter Chiffre l< 1649 an die Exped.

4636 Wer liefert die besten Waschkessel, Kupfer, mit Waffer-
schiff? Garantie verlangt.

4634 s Gibt es eine Masse, welche bei einmaligem Anstrich
auf roh geschliffenes Holz ein lackähnlicher Glanz erzeugt? d. Wer
liefert sauberes, weißes Hikoryholz? v. Kann mir jemand einen
leistungsfähigen Holzhändler in Oberösterreich mitteilen?

4632 Wer erstell! praktische Holz-Dämpferei oder liefert
Bestandteile? Offerten unter Chiffre l< 1652 an die Exped.

463Z Wer ist Lieferant einer Wasserpumpe samt erforder-
lichen Leitungsröhren für eine Kühlanlage? Die Pumpe soll 12
bis 15 Minutenliter Wasserförderung leisten. Die Saughöhe ist
6 w, die Stationierung der Pumpe ist 80 m vom Saugschacht
vorgesehen. Offerten für Pumpe samt erforderlichem Elektro-
motor und Leitungsröhren unter Chiffre IV 1653 an die Exped.

4634 Wer erteilt die nötige Auskunft über Zündholz-
fabrikation und wer liefert die nötigen Maschinen?

4633 Wer hat eine gut erhaltene amerik. oder deutsche
Weikzeugschleifmaschine billigst abzugeben? Offerten unt. Chiffre
I, 1655 an die Exped.

4636. Ich beabsichtige für mein Geschäft und Wohnung
eventuell Zentralheizung einzurichten. Welches ist das beste

System? Es wurde mir u. a. Brikettfeuerung empfohlen. Da
mir Erfahrung darin mangelt, iväre ich zu großem Danke ver-
pflichtet, wenn mir hierorts zutreffende Urteile darüber zukommen
würden. Offerten unter Chiffre 0 1656 befördert die Exped.

1637. Wer hätte 2 ältere, schmiedeiserne Räder von 30
bis 50 ow Radhöhe mit einer Tragkraft von mindestens 3 Zent-
»ern abzugeben? Offerten mit Preisangabe an Joh. Rosenberg,
Wagnerei, Höfen-Sins (Aargau).

4638. Wer wäre Abgeber von 3 gebrauchten, aber noch

gut erhaltenen Hävgelagern von 30 am Höhe und 36 mm Boh-

rang, event, auch einer gut erhaltenen Transmissionswelle von
4 m Länge und 3 dazu passenden Hängelagern? Offerten mit
Preisangabe an Joh. Rofenberg, Wagnerei, Höfen-Sins (Aarg.)

44139 Wer liefert zirka 15 m'° prima föhrene Baumbretter
von 36—85 ww Dicke, ganz dürre Ware (große Klötze)? Aeußerste
Offerten an Th. Garnin-Meyenberg, Dampfsäge und Hobelwerk,
in Zug.

4666. Wer könnte mir Auskunft geben, welche Bandsäge-
blattführung sich am besten bewährt haben in bezug auf genaue
Vlattführung? Offerten an Joh. Rosenberg, Wagner, Sins-Höfen
(Aargaul. 7 '

4664. Wer liefert sofort zirka 25 m^ Pitch-pine-Laden, 55
bis 60 ww stark, l. Qualität und trockene Ware? Offerten franko »
Station Büro» an Gebr. Wyß, Sägerei und mech. Schreinerei,
Büron (Luzern). ' s

44162 Wer hätte zirka 120 m gebrauchtes, 1 w breihes
Drahtgeflecht zur Einfriedung eines Gartens billig abzugeben?
Offerten an Jak. Ramseier, Drechsler, Ostermundigen b. Bern.

44141Z Wer hätte und unter was für Bedingungen 1 .Ze-
mentröhren-Modell. 80 om Lichtweite, mit einigen Muffen, zwei
Monate mietweise abzugeben?

4664. Gibt es eine dauerhafte Masse zum ausstreichen von
Fugen in Fußböden und wer liefert solche und gibt Anleitung
dazu?

4663. Wie viel Kraft kann ich gewinnen mit 45 Sekunden-
liter bei einem Gefälle von 5 w? Die Kraft würde zur Er-
zeugung elektr. Energie benutzt. Wer erstellt solche Anlagen und
diesbezüglick.e Kostenberechnungen? Offerten an E. Leibundgut,
Grünen-Sumiswald (Bern). z.

4666. Wer installiert Zentralheizungsanlage vom Kochherd
aus unter Garantie? Gefl. Offerten unter Chiffre L 1666 an
die Exved.

4667. Wer hätte eine ältere, aber gut erhaltene Riemen-
scheide aus Holz oder Eisen, zweiteilig. 130 ow Durchmesser,
22 om breit und 60 mm Bohrung abzugeben? Offerten an Jb.
Linder, Baugeschäft, Jaßbach-Linden (Bern).

4668 s. Wer kann mir mitteilen, welches System Tur-
binen mit größtem Nutzeffekt arbeitet bei 40 m Wassergefälle und
wer erstellt solche? 4». Welche Lichtweite müssen die Leitungs-
röhren für 10 ll? haben? Für die Anlage eines Sammlers
könnte ein Vachtobel mit einer Mauer abgesperrt werden, das
oben 13 m und unten 7 w breit ist In der Mitte würden 2

Stützmauern aufgeführt, welche zugleich als Schalte dienen und
dann die ganze Mauer mit Aushub hinterfüllt. Die Mauer ist
in Beton vorgesehen und wird 4—5 w hoch; wie stark muß solche
erstell! werden, um dem Wasserdruck genügend Widerstand zu
leisten?

4669. Wer hätte abzugeben ein möglichst leichtes Winkel-
trieb? Beide Räder sollten möglichst gleich groß sein im Durch-
messer von zirka 40—60 om, Bohrung wenn möglich 35 mm,
event, passende Wellen und Lager dazu? Gefl. Offerten mit
Preisangabe an I. Wey, Holzw., Wolhusen (Luzern).

4676. Wer hätte 10—12 ältere, jedoch gut erhaltene Schraub-
stöcke abzugeben? Offerten unter Ehiffre ö 1670 an die Exped.

4674. Wer liefert trockene Tannenbrettcr, parallel gefräst,
I. und ll. Kl., 15, 18, 24, 30 mm? Gefl Offerten unter Chiffre
v 1671 an die Exped.

4672. Wer hätte gebrauchte, jedoch gut erhaltene Treib-
riemen abzugeben, 1 Stück 10—12 om breit und 7.60 m lang,
1 Slück 9—10 om breit und 11.60 m lang? Offerten an Jos.
Wyder Borer, Sägewerk, Emmen b. Luzern.

4673. Wer liefert Eichenholz, zu Treppensprossen ausge-
schnitten. 8V om lang, 45x45 mm stark? Gefl. Offerten an Aug.
Meyer, Eisenwarenhandlung in Liestal.
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